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Bildungssystem
Das Schweizer Bildungssystem zeichnet sich dadurch aus, dass es
eine stetige persönliche Weiterentwicklung ermöglicht. Einen hohen
Stellenwert hat die Berufsausbildung. Sie bildet die Basis für
Weiterbildungen oder sogar ein Studium an einer Hochschule.

Aufbau / Zuständigkeiten
In der Schweiz wird zwischen drei aufeinander aufbauenden Bildungsstufen
unterschieden:

Obligatorische Schule (Volksschule: Kindergarten, Primarschule und Sekundarstufe I)
Berufliche Grundbildung oder Mittelschule (Sekundarstufe II)
Fachhochschulen/Universitäten und höhere Berufsbildung (Tertiärstufe)

Für alle drei Stufen ist der Staat verantwortlich, die Aufgaben und Zuständigkeiten sind
unter Bund, Kantonen und Gemeinden aufgeteilt. Deshalb können sich die Schulen und
Schulsysteme zwischen den Kantonen unterscheiden. Es gibt auch private
Kindergärten und Schulen. Privatunterricht ist unter bestimmten Bedingungen möglich.

Schulpflicht
Die obligatorische Schule dauert im Kanton Bern 11 Jahre. Sie beginnt in der Regel,
wenn das Kind 4 Jahre alt ist. Wenn Kinder unentschuldigt und ohne Begründung die
Schule nicht besuchen, können die Eltern gebüsst werden. Neuzugezogene
Jugendliche bis 16 Jahre sind schulpflichtig. Sie haben das Recht, auch während des
laufenden Schuljahres in die obligatorische Schule einzutreten. Es gibt kleine
Unterschiede zwischen dem französisch- und deutschsprachigen Kantonsteil. Mehr
Informationen zum Kindergarten- und Schulbesuch erhält man bei der Wohngemeinde
oder auf der Website der Schule.

Ausbildung nach obligatorischer Schule
Nach der obligatorischen Schule absolvieren fast alle Jugendlichen eine weitere
Ausbildung. Es stehen viele Möglichkeiten offen. Am besten informiert man sich bei
den Berufsberatungs- und Informationszentren (BIZ). Besonders häufig entscheiden
sich Jugendliche für eine berufliche Grundbildung (Berufslehre). Die berufliche
Grundbildung bietet später den Zugang zur höheren Berufsbildung. Wer während oder
nach der Lehre eine Berufsmaturität macht, kann später eine Fachhochschule
besuchen. Ungefähr 20 Prozent der Jugendlichen absolvieren eine gymnasiale
Maturität, welche direkt zu einem Universitätsstudium berechtigt.

https://www.hallo-bern.ch/%7Bentry%3A96666@1%3Aurl%7C%7C/de/schule-und-bildung/obligatorische-schule%7D
https://www.hallo-bern.ch/%7Bentry%3A96677@1%3Aurl%7C%7C/de/schule-und-bildung/berufsbildung--mittelschulen%7D
https://www.hallo-bern.ch/%7Bentry%3A96689@1%3Aurl%7C%7C/de/schule-und-bildung/universitaeten--fachhochschulen%7D
https://www.hallo-bern.ch/%7Bentry%3A96689@1%3Aurl%7C%7C/de/schule-und-bildung/universitaeten--fachhochschulen%7D
https://www.hallo-bern.ch/%7Bentry%3A96677@1%3Aurl%7C%7C/de/schule-und-bildung/berufsbildung--mittelschulen%7D
https://www.hallo-bern.ch/%7Bentry%3A96677@1%3Aurl%7C%7C/de/schule-und-bildung/berufsbildung--mittelschulen%7D
https://www.hallo-bern.ch/%7Bentry%3A96689@1%3Aurl%7C%7C/de/schule-und-bildung/universitaeten--fachhochschulen%7D
https://www.hallo-bern.ch/de/schule-und-bildung/bildungssystem
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Stipendien
Durch Stipendien können auch Personen mit wenig Geld Schulen oder
Berufsausbildungen absolvieren. Es handelt sich dabei um Unterstützungszahlungen
für Ausbildungen nach der obligatorischen Schule. Auch Ausländerinnen und
Ausländer, die im Kanton Bern leben, können unter Umständen von Stipendien
profitieren. Das hängt allerdings von der Staatsangehörigkeit und dem
Aufenthaltsstatus des Schülers, der Studentin oder der Eltern ab. Weitere Auskünfte
erteilt die Abteilung Ausbildungsbeiträge der kantonalen Verwaltung.

Mehr Informationen (Links, Adressen, Broschüren, Merkblätter)
www.hallo-bern.ch/de/schule-und-bildung/bildungssystem
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